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Eisenach,	den	19.	März	2023	

	

Änderungsanträge	 zur	 Vorlage	 1217-StR/2023	 Haushaltssatzung	mit	
Anlagen	 für	 das	 Haushaltsjahr	 2023	 und	 Wirtschaftsplan	 des	
optimierten	Regiebetriebes	für	das	Wirtschaftsjahr	2023	

1. Änderung	
UA 11000 Angelegenheiten der öffentlichen Sicherung und Ordnung 
Streichung 2 VBE 
Begründung: anhand der kw-Vermerke ist ersichtlich, dass die Stellen erst in 2025 und 2026 
besetzt werden müssen. Eine Stellenerhöhung auf Vorrat ist vor dem Hintergrund der 
Haushaltssituation grundsätzlich abzulehnen. 
 
UA 61000 Stadtplanung 
Streichung 1 VBE Sachbearbeitung transformativer Stadtumbau 
Begründung: 
Der UA 61000 ist mit aktuell 12,26 VBE gut ausgestattet (Vergleich Gotha 7,76 Stellen). Von 
diesen 12,26 VBE waren am 30.06.2022 nur 8,49 VBE besetzt. Eine Neuaufnahme ist aus 
diesen Gründen und mit Verweis auf die Finanzplanung der nächsten Jahre abzulehnen. Da 
im UA freie Stellen zur Verfügung stehen, sollten diese entsprechend der Priorisierung der 
Aufgaben besetzt werden. 
 
UA 40200 Grünanlagen 
Streichung 1 VBE Baumkontrolleur 
Begründung: Aufgrund der schriftlichen Beantwortung der Fragen zum HFA erneut 
aufgenommen. Die dargelegte Begründung zur Stellenmehrung ist nicht plausibel 
nachvollziehbar. Die Abteilung Grünflächen verfügt bereits über eine solide Stellenausstattung 
von 20 Stellen (Vergleich Gotha 24 Stellen). Es stehen aktuell drei Stellen für die 
Baumkontrolle zur Verfügung. 
Aufgrund der prekären Finanzsituation des oRB und der prognostizierten zukünftigen 
Entwicklung ist von Stellenmehrungen abzusehen. Vielmehr sollten im Rahmen der ohnehin 
anstehenden Aufgabenkritik interne Möglichkeiten (Stellenverschiebungen oder 
Weiterbildungen) geprüft werden. 
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UA 06300 IT 
Streichung 1,75 Stellen 
Begründung: anders, als in der Erläuterung angegeben, ergibt sich beim Vergleich des 
Stellenplans 2022 zu dem vorliegenden Entwurf eine Stellenmehrung von 1,73 Stellen. Da auf 
eine Stellenmehrung verzichtet werden soll, sind diese 1,73 Stellen zu streichen. 
 
0,5	Planstelle	aus	UA	06300—IT	(SP	2022:	8,51	Planstellen;	Entwurf	SP	2023	im	Rahmen	
der	BV:	9,02	Planstellen;	neu	SP	2023:	8,52	Planstellen)	
Der	UA	06300	IT	enthielt	im	beschlossenen	Stellenplan	2022	8,51	Stellen.	Eine	Verschiebung	
von	0,5	Stellen	aus	diesem	UA	funktioniert	rechnerisch	nicht,	da	im	vorliegenden	Entwurf	
nach	wie	vor	8,52	Stellen	vorhanden	sind.	
1,23	Planstellen	aus	UA	40010—Soziale	Stadt	(SP	2022:	3,5	Planstellen;	Entwurf	SP	2023	im	
Rahmen	der	BV:	5,04	Planstellen;	neu	SP	2023:	3,81	Planstellen)	
Der	UA	40010	Soziale	Stadt	enthält	im	gültigen	Stellenplan2022	2,5	Stellen,	nicht	wie	hier	
dargestellt	3,5.	Im	vorliegenden	Stellenplan	sind	auch	2,5	Stellen	enthalten.	Im	Entwurf	2023	
sind	3,81	Stellen	vermerkt.	Es	wurden	von	hier	also	keine	Stellen	verschoben.	
	
UA	33300	Musikschule	
Erstattung	vom	WAK	streiche	864.000	€	setze	226.000	€	
Begründung:	es	gibt	keine	Rechtsgrundlage	für	die	Höhe	der	Forderung.	Im	Haushalt	des	
WAK	sind	nur	226.000	€	beschlossen.	Diesem	Haushalt	hat	auch	die	Oberbürgermeisterin	
in	ihrer	Funktion	als	Mitglied	des	Kreistages	zugestimmt.	
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